
Sehr geehrte                     ,  
sehr geehrter                     ,  
sehr geehrter                    ,  
 
Ihre Nachrichten liegen mir vor, leider habe ich aus zeitlichen Gründen erst jetzt die 
Möglichkeit diese zu beantworten.  
 
Der Sachstand wurde hier bereits mehrfach erörtert und  ist auch in verschiedenen 
Sitzungen des Verkehrsausschusses thematisiert worden.  
 
Die öffentlichen Verkehrsflächen im Bereich des Blankeneser Bahnhofs sind sehr beschränkt 
und decken nicht annähernd den erforderlichen Bedarf für alle Verkehrsteilnehmer ab.  
Oberste Priorität hat der öffentliche Personennahverkehr, hierfür müssen die erforderlichen 
Flächen zur Verfügung gestellt werden. Bei den  Abstimmungsterminen mit VHH haben wir 
bereits den Hinweis erhalten, dass die jetzt geplante Maßnahme auf längere Sicht nicht 
ausreichend ist. Es werden wohl weitere umfangreichere Planungen  im Bahnhofsbereich 
folgen.   
 
Wie Sie erwähnen, ist der Platz für die Taxen vor allem in Spitzenzeiten nicht ausreichend. 
Es ist nicht sinnvoll, öffentliche Flächen in diesem stark frequentierten Bereich der Nutzung 
zu entziehen, wenn sie lediglich zu Spitzenzeiten benötigt werden.  
Angesichts der neuen technischen Möglichkeiten, (z. B. Taxi-App) können Taxen auf diese 
Weise auch kurzfristig an den gewünschten Standort angefordert werden. Es ist nicht 
zwingend erforderlich, ausreichend Flächen für die Spitzenzeiten zur Verfügung zu stellen.  
 
Wir sehen derzeit keine Möglichkeit, von unserem Vorhaben abzuweichen.   
Ich werde den Verkehrsausschuss über den Schriftwechsel in dieser Sache informieren.   
 
 
Mit freundlichem Gruß 
Tröbst  
 
Abschnitt Verkehrsprojekte 

Bezirksamt Altona, Fachamt Management des öffentlichen Raumes 

Raum 236, Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg 

Tel.: +49 40-428 11-6244,  

 

Unsere Datenschutzerklärung und allgemeinen Informationen  

nach dem Art. 12-14 der DSGVO (Datenschutzgrundverordnung)  

finden Sie hier: https://www.hamburg.de/altona/datenschutzerklaerungen  

 

 

 
 


